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Editorial

10-KiIogramm-Paket für 101 Nationalräte

HEUTE 32 Seiten

SOLOG

Am 27. September schlössen sich
drei Offiziersgesellschaften zur
Schweizerischen Offiziersgesell-
schaft der Logistik (SOLOG)
zusammen. 4

Napoleons Alpenmarsch
Unser Mitarbeiter Oberstlt Roland
Haudenschild «begleitete» den

Alpenmarsch der Armee Napo-
Icons über den Grossen-Sankt-
Bernhard-Pass. 7

Zehn Kilogramm wog das Paket. Die persönlich angeschriebenen Brie-
fe gingen an 101 Nationalräte. Inhalt der Post: «Der Fourier» 8/97 und

Auszüge über die Berichterstattungen in der Ausgabe 9/'97 betreffend
der EO. Zweck der Übung war, ihnen klarzumachen, dass junge Militär-
dienstleistende seit Jahren das Nachsehen haben und gewaltige Lohn-
einbussen in Kauf nehmen müssen.

Inzwischen ist das Resultat bekannt. Der Nationalrat folgte in der

Gesamtabstimmung ohne Differenzen dem Ständerat. Somit werden die
2,2 Milliarden von der EO- in die IV-Kasse fliessen!

Ein Lichtblick bleibt mit dem Antrag des Waadtländer Freisinnigen
Yves Guisan, wonach der Nationalrat den Lohnpromilletransfer bis Ende
1999 befristete. Damit wird der Bundesrat gezwungen, die EO-Revi-
sion zugunsten der Wehrmänner rasch vorzulegen.

Lassen wir uns angenehm überraschen! Es wäre allzu schön, nicht nur
unserer Landesmutter eine Karikatur zu widmen, sondern allen unse-
ten Parlamentarierinnen und Parlamentariern, die auch unserer Armee
aus dem Sommerloch verhelfen. Meinrad A. Schüler
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Einem Fachorgan, das sich für eine effiziente Landesverteidigung, aber
besonders auch für die Anliegen der Angehörigen der Armee einsetzt,
stösst politisch widerliches Feilschen arg auf. Dazu gehört auch der

innenpolitische Deal rund um die «Notmassnahmen für die IV», wonach
nun endgültig 2,2 Milliarden Franken vom Ausgleichsfonds der Erwerbs-
ersatzordnung (EO) in die tiefrote Kasse der Invalidenversicherung
(IV) abgezwackt wurden. Dieses fragwürdige Umverteilungsgeschäft
sollte gleichzeitig eine Warnung für die Zukunft sein. Die Geprellten

sind nach wie vor all' jene, die
Beförderungsdienste in der Schwei-
zer Armee leisten (oder leisten müs-
sen). Droht allen diesen jungen Sol-
daten in den nächsten Jahren wei-
tcre politische «Kuhhandel» nach
dem Motto: «Tausche mit allen Mit-
teln das Militärgewand gegen Zivil-
kleider!»?

Das Fass ist am Überlaufen. Kei-

neswegs vermag der grosse Tanz um
die EO-Kasse (auch die CVP lie-
bäugelt mit ihr für «ihre» Mutter-
Schaftsversicherung) die Glaubwür-
digkeit von Parlament und Bundes-
rat zu steigern. Weitere Beispiele
folgen Schlag auf Schlag: Auf dem

Buckel des Bundespersonals (ihm sollen nach 2,5 Milliarden Franken
weitere 50 Millionen Franken vorenthalten bleiben), kommt die erste

Kürzung eines Rüstungprogrammes (Kampfwertsteigerung von Pan-

zerhaubitzen) seit der Mirage-Affäre sicherheitspolitische Sandkasten-
spiele einzelner Politiker zum Vorschein. Wie es scheint erfolgreich.
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